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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint ' täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das lahr Mk. 12.—, für das Vierteljahr
Mk. 4.—, für einen Monat Mk. 2.— für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15. ,
Mk. 4.95, Mk. 2.30. Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfg. Tägliche

Nummern 20 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690.

Organ den Stadtverwaltung
mit der Frei- Beilage (für die Stadtausgabe)

.Amtsblatt der Stadt Wiesbaden 4
EinrOckungsgebühr für das Bade - Blatt: Die 6 mal Scsp. so pkg. r >'° ^ -1 g- sg.
Petitieilo rn-ben der V -xhen -NauptNste, unter und neben dem Wodicnprogramm 1.2S pfg - Dm
5 mafgesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. Einmalige Aufträge unterlieg « ,
eine n besonderen Tarif . Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt . - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormütags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

schriebenen Tagen wird keine Gewahr übernommen . -

Donnerstag , 29 . Januar >920. 54-. Jahrgang.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Konzert für die Wiener Kinder.

... . _ u „ 2um Besten der notleidenden Kinder Wiens fand
fei man füt Iĵ Dienstag Nachmittag im Lan des t h e ate r eine
aüe USil <a ! isc ’ie  Veranstaltung  statt , für die
iunmlung herantt>E '^ rn 't dem Theaterorchester und ihrem Dirigenten
«n Stadtverord«! Mannstaedt  und Prof . Schiar  eine Anzahl
ter Travers zug>i der besten Gesangskräfte der Oper bereitwilligst zur
mtrrtWnre Ä ,Verfü Sun g gestellt hatten , so die Damen E n g 1e r t h,
äferlanflen emet!p: e.yerst) ach und Friedfeldt und Mülter-
nokratischm FrakKe 1 c h e 1 und die Herren Nosalewicz undKipnis.
ogtfhat ju tiinj Alle sp encjet en  jh re  Oaben mit warmem , kunst-
'nc§tr3ut8®egtWi»Zah? Sp rtem Herzen > bereiteten den in ziemlicher
t, in der Wiesb» “ Erschienenen einige unterhaltsame Stunden
'de. 3m unbeift und  trugen so ihr Teil bei zur Linderung der
d-r ihrer eigenst' grossen Not in Wien . N.
lühllch zu geordv ,
es nach wie vorH -
gemacht sehe. ” , , ,
toffmangel wirkei ~ Vortrag . Herr Otto Victor Maeckel wird am
de die Schule in Februar im Kasinosaal einen lehrreichen Vortrag
Eeg ers-b°nhl über alte und neue Methodik

bürget wcethn , sp leIs  ha ]ten der für alle
des Klavier-

Klavierspieler von; und ein schnM
r Trägheit, der j ^ /eresse sein dürfte , um so mehr da Herr Maeckel
mpfm. Ein ü)«1: diesen Gegenstand zu einem langjährigen Studium
Ä & SÄunÄi c !i art f nverkauf im ReiscbÜr0  R ettenmayer
uau« in erhebst»- una Dei  Doppler,
lolemifiert gegen *-v

SaffefbemS "28  Neueste aus Wiesbaden.
cgeiien. AuchS -°> — Wiedereinführung der deutschen Zeit . Die

tdU mi, : D" wfeder -
an der Einheit?!» n , , mitteleuropäischen Zeit !m Eisen-
iigt, Anträge W e r 'fbe des besetzten deutschen Gebietes wird

Ä ® SommeTzdt 't 1 KokS “ "? f " ^ ' Europäischen
“ solle,, die fi# der 1. Februar in Ansicht -iiex ©apuptan "j Pnf]n.fYu:0.„ genommen . Da die

Ä “ÄH die linfQhrung Ss? ch noch ie <l0Ch  " och - »»rschast die Zeit
itereffaute Legen ^niif « 1̂ . - r. ",- um  einige Zeit verschieben.

urgei liehen Leben die mitteleuropäische>»n Lustschlössern, 7 eif TV ', - Ulc  rmueieuiupai;
Antrags«! Eisenbahnbetriebe ' ^ ^ eingeführt werden.^ _ _ , im

i dem die gebrat« ^lsenoahnbetriebe aber noch nicht, dann müssen
«EÄL “ n. p ne Und Mandel die  bisherigen Arbeitszeiten
l werdeu- It ! westeuropäischer Zeit solange beibehalten , bis
MeHrHeitspartei ° e mitteleuropäische Zeit auch bei den Eisenbahnen

- des besetzten Gebietes zyr Einführung kommt.
— Bitte der Ärzte an das Publikum . Das Versagen

der öffentlichen Verkehrsmittel , die Unmöglichkeit unter
den heutigen Preisverhältnissen Fuhrwerk zu halten,
veranlassen den Verband der Ärzte Deutschlands das

uhlikum in seinem eigenen Interesse zu bitten , dem
Arzt seine jetzt ausserordentlich erschwerte Beruf s-

«in ff.f’̂ eit nach Möglichkeit zu erleichtern . Dazu ' ge-
fDi via« lbrcn ’ Rechtzeitige Bestellung von Besuchen , tunlichst

° - -e arri  Vorabend , spätestens bis 9 Uhr vormittags . Be¬
schränkung sofortiger Besuche und Nachtbesuche auf
wirklich  dringende Fälle . Pünktliche Einhaltung der

. ■|
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Sprechstunden . Rücksichtnahme auf das Ruhebedürfnis
der Ärzte an Sonn - und Feiertagen.

— Fünfzigprozentige Erhöhung der Fahrpreise.
Die bereits angekündigte beträchtliche Erhöhung
der Güter - und Personentarife auf der Eisenbahn
wird laut «Berliner Tageblatt » nach .dem Abschluss
des Tarifvertrages ab 1. März in Kraft treten . Der
Aufschlag auf die bisherigen Fahrpreise dürfte da¬
nach mehr als 50 Prozent betragen.

_ Das Wohltätigkeitsfest im Nonnenhot
(Weinklausei zu Gunsten der Wiener Kinder
erbrachte 2160 Mark , die an die hiesige Stadt¬
hauptkasse abgeführt wurden.

— Rhein - und Taunus -Klub Wiesbaden . An
der ersten Hauptwanderung am Sonntag hatten sich
trotz des zweifelhaften Wetters über 200 Wander¬
freunde beteiligt , gewiss ein Beweis dafür , welcher
Beliebtheit sich gerade die Hauptwanderungen
erfreuen . Die Wanderung führte diesmal durch
unser engeres Heimat - und Wandergebiet . — Die
Mitglieder werden um Einreichung von Wander¬
vorschlägen für Hauptwanderungen ersucht . Mit
Rücksicht auf die gegenwärtig immer noch , zweifel¬
haften Verkehrsverhältnisse sollen möglichst nur
Wanderungen ohne Bahnfahrt und nicht über
6 Stunden Marschzeit in Vorschlag gebracht werden.

_ l)(>r Witz vom Tage . Die Frau Kriegsgewinnler hat
von ihrem Gatten einen wertvollen Ring geschenkt bekommen.
Der King trägt einen grossen Amethyst , der von einer Reihe
kleiner Rubinen umgeben ist . ln einer Gesellschaft erregt das
kostbare Schmuckstück viel Aufsehen und wird reichlich be¬
wundert . Stolz auf ihren Schatz erklärt Frau Kriegsgewinnler
den Wert ihres Ringes und fügt für diejenigen, die es nicht
wissen sollten , hinzu : „Das in der Milte ist ein Antisemit,
und das drum herum sind zehn Rabbiner .“'

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
_ Neue Bücher . ,J ) i e wandernde  Seele .“

Roman von Werner Sch . eff. (Geheftet 0.50 Mk ., »ob.
<1.50 Alk . Verlag Grethteiir & Co. G. m. h. H . Leipzig .) —
liier hat Werner Schell ein ungewöhnlich fesselndes,
abenteuerliches Buch geschaffen , das sieh in, seinem Stoff an
wissenschaftliche Erkenntnisse anlehnt und dein Problem
der übersinnlichen Liebe eine überraschende Auslegung gibt.
]>ie geheimnisvolle , seltsame Kunst , die Seele in den Leib
einesT anderen Menschen versetzen und so eine bestimmte
Zeit das Leben jenes anderen leben zu können , ist hier in
den Rahmen einer fesselnden Liebesgeschichte gespannt und
schafft die merkwürdigsten Konflikte , für die Schelf auch
eine neuartige Lösung findet Das Buch zeigt derb \  erfasser
aufs neue und noch betonter als in seinem ersten Roman
..Die Arche “ als einen Meister des modern -phantastischen
Romans , dessen Leserkreis sich zweifellos durch jedes neue
Werk yergrÖHscrn und dessen seltene phantasievolle Art ihm
auch Freunde in jenen Kreisen gewinnen wird , die, Büchern
ähnlicher Art ablehnend gegenüberstehen, . Dev vorliegende
Roman -, bunt , abenteuerlich , überraschend , erfüllt mit
Neugier , Befangenheit und mit stärkster Spannung,

Kleine Nachrichten . Die Tänzerin . Cfr e t e Wiese  m -
t h a 1. wird in nächster Zeit , zum : erstenmal als , Schauspielerin
debütieren . Sie wird in Wiera in Raimunds Märchenstück
-Die gefesselte Phantasie “ die Phantasie darstellen.

Titto Ri cor di , der Chef des grössten Musikverlageft
Italiens , ist in Berlin eingetroffen . Er ist der erste , der

»
„ach Friedensschluss als Vertreter der Kunst - aus dem uns
«-inst , feindlichen Italien - nach Deutschland kommt.

Karl Schönherr  hat den ihm verliehenen - Grill-
p a, r z e r p r e i p für ’tfie hungernden Kinder Wiens gestiftet.

Sport.
— Die Spiele -um den Davis -Cup , die in Sidney be¬

endet wurden , schlossen mit dem Siege Australiens über
England ab . Patterson (Australien ) schlug Klingscoate
(England ) 6 : 1, 6 : 4, 8 : 6, Anderson (Australien ) gewann
gegen Lowe (England ) 6 : 4, 5 : 7, 6 : 3, 4 : 6, 12 : 10.
Damit gewann Australien mit 4 : 1. Der Davis -Cup ist
nun je fünfmal von England und Australien und dreimal
von Amerika gewonnen worden.

Neues vom Tage.
— Teuerung auch in England . Das englische

Arbeitsministerium hat feststellen lassen , dass die
Kosten der Lebenshaltung anhaltend steigen . Die
Ausgaben für Lebensmittel sind gegenwärtig um
136 v. H. höher als im Juli 1914 ; dieses Verhältnis
stellt sich auf 125 v . H. wenn man die sämtlichen
in Betracht kommenden Umstände berücksichtigt,
im Januar 1919 betrugen die entsprechenden Zahlen
130 und 120 , im Juni 104 und 105 , im Dezember

135 . Ausserhalb Englands hatte man eine
Verteurung angenommen.

134 und
stärkere

Aus anderen Bädern.
— Bayrische FremdenverkehrsSorgen . Vor kurzem

hielt der Fremdenverkehrsrat für München und das
bayerische Hochland eine Tagung ab , in welcher der
bekannte Vorkämpfer für den Fremdenverkehr , Rat
Kraus ®, einen eingehenden Bericht über die Lage des
bayerischen Fremdenverkehrs erstattete . Er wies auf
die Schwierigkeiten der Lebensmittelversorgung , die Ein¬
schränkung des Fremdenverkehrs durch Aufenthalts¬
begrenzung , Kontingentierung und Zuzugsverbote , auf
die Hotel -, Wohn - und Umsatzsteuer , sowie auf die
Verkehrs - und Kohlennot hin und betonte , dass der
Zustand der Unsicherheit und Ungewissheit in - jeder
Hinsicht noch fortdauere . Trotz aller Schwierigkeiten
dürfe man den Mut nicht verlieren . So lange es gehe,
müsse der Fremdenverkehr mit allen Mitteln aufrecht
erhalten werden . Denn der Fremdenverkehr decke sich,
durchaus nicht nur mit den ' Interessen des Be¬
herbergungsgewerbes , sondern unterstütze auch
alle anderen Gewerbe und Erwerbs¬
gruppen.  Bereits klage der Münchener Kunst-
gewerbeyerein über die schweren Schädigungen , die dem
Münchener Kunstgewerbe aus den Beschränkungen des
Fremdenverkehrs erwachsen . Das Gesicht des Fremden¬
verkehrs habe sich zweifellos geändert . Namentlich
ergeben sich in der Qualität der Fremden  grosse
Verschiebungen . Jedenfalls werde der Mittelstand , der
schwer gelitten hat , in der Fremdenfrequenz nicht mehr
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T . ui gestanden ! Vor dem Kriege kannte ich die
fi3rS ; - 2 Ur aus deir  Literatur und Geschichte,

dpr au5 nfiir ^ uch  Alter , schmeckt das Pfeifchen “, wie
. e dichtet , „ein beizender Tabak “, wie ihn

Wnrtf « iJ- 1?)' n Mülern rühmen lässt , das waren die
o-pVoWiirü , f nCf.n ,m’r das ^tväterische Rauchinstrumeut
vopvHlif e'h -CDUnd dann  selbstverständlich die Pfeife
[ , , ei  R ° ssbach . Man hörte auch wohl ge-
legenthch dass die Förster und Herren Landpastoren
nS d hi eni Aber selbst > wenn man - sich Zeit
hlit -h ' ,aral ’ ZL1 denken , so fand man das zwar idyllisch,
b eb aber bet der Zigarre . Allenfalls , wenn man ein
o> r war ’ schaffte man sich sobald man eine kurze
lar-pff 6. nachte , zum blauen Marineanzug und der
voll n° cb  ,e'ne  Shagpfeife an , weil die so pracht-
w , „ aussah, ' und man wurde dadurch noch ein
wäre ^ IU lel  seekrank , als man es sonst geworden

7i nii111S*nd -̂‘K arren  nicht mehr zu bezahlen,
lgaxetten kosten so viel wie früher Upman und Clay,

und so greift man zu Tabak und Pfeife . Auch ich
erstand eine kurze Pfeife um einen Preis , für den sie
gut und gerne von Bernstein und Meerschaum hätte
sein können , aber sie war nur von Holz . Nicht mal,
wie mir Bekannte naserümpfend versicherten , von
Bruyereholz , dabei konnte mir keiner dieser Kritiker
sagen , wie dieses Holz aussieht und wie eigentlich sein
französischer Name geschrieben wird . Mir war es egal.
Die Pfeife gab mir genug zu tun . ' Ich musste zunächst
einen Deckel kaufen , der mit Federdruck auf den Pfeifen¬
kopf befestigt wird . Er bildet ein Kapitel für sich , denn
er springt los , wenn man es am wenigsten erwartet,
man verbrennt sich die Finger daran , und schliesslich
verliert man ihn . Raucht man aber auf der Elektrischen
ohne Deckel und die Funken sprühen , So wird man
gelyncht . Dann musste ich eine Art chirurgisches
Besteck erwerben zum Stopfen und Reinigen der Pfeife,
und da dieses mir nur die gröbsten - Eingriffe erlaubt,
so suchte ich mir Federn zu verschaffen . Wer isst aber
jetzt Hühner und Gänse ? Ich nicht , also kaufte ich
mir ein Bündelchen Pfeifenreiniger . Und nun ging es
an den Tabak . Ich habe , was dieses ! anlangt , Er¬

fahrungen gesammelt und kann Neugierige nur warnen:
„Es ist nicht alles Tabak , was braun ist “. Ich habe
Sorten gekriegt , die einfach Gerbmittel waren und aus
meiner Zunge einen Lederlappen machten , deren
Fabrikanten wahrscheinlich vom Verein zur Bekämpfung
des Rauchens subventioniert werden . O , es gibt auch.
Tabake , die wirklich gut schmecken , aber wo bleibt
dann die Billigkeit ! Überhaupt das Drum und Dran»
allein die Streichhölzer , die man braucht , verteuern die
Pfeife, und ich werde wohl wieder reuig zur Zigarre
zurückkehren . Und nun gar das Stopfen , das ist eine
Art Geheimwissenschaft . Als ich zur Universität ab¬
ging , habe ich von meinem Vater , und als ich die erste
Mensur schlug von meinen Kommilitonen nicht so viel
gute Ratschläge erhalten wie jetzt in diesem Punkte.
Kein Mensch sagt mir , wie ich an meiner Zigarre ziehen
soll , beim Pfeiferauchen glaubt mir jeder Weisungen
geben zu dürfen . Das verträgt sich nicht mit meinem
Selbstbestimmungsrecht . Die Pfeife werde ich dem
Museum stiften und mein angebrochenes letztes 1 aicer
Tabak einem intimen Feinde schenken.

r.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
KICOLASSTRASSE& Telefon : 12» 115* 124, 242> 2376, 6611.
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Nachmittags-Konzert.
i —5 l/2 Uhr 49. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhalm Woif.

Rustaa und

Abend-Konzert.

1. Ouvertüre zur Oper
Ludmilla “ . . .

2. Reverse . . . . .
3. Mein Traum. AValzer .
4. Bauernpolka. . . .
5 . Stabat mater . . .
6. Ouvertüre zur Operette

Hochzeit “ . . . . . . .
7. Fantasie aus der Oper . Zauberflöte“

Glinka
Vieuxtemps
Waldteufel
J. Strauss
Rossini

„Nakiris
Lincke
Mozart

8—9 V2 Uhr . 50. Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurerehester.

Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvertüre zur Oper „Die Zigeunerin
2. Scene de ballet . . . . . .
3. Andante aus der 6 -dur-8onate
4 . Bella , Mazurka.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Matrosen“
6. Kavatine. . .
7. I. Finale aus der Oper „Oberon“,.
8. Ungarischer Marsch.

W. Ralfe
A. Czibulka
L. v. Beethoven
E. . Waldteufel
F. v. Flotow
J . Raff
C. M. v. Weber
Jos . Strauss

ipa icatf

KoiserFMichBi
Tages -i
Nach den Aumel

g Neues städtisches Badhaus u Inhalator # ^1'Thermal . und Rii<zuur.jc>omdi :nliiy 1/ .. ..4

0a
0
0
0

Thertual - und Süsswasserbäder , Kohlensäure - und
SauerstofFbädei , Hoibsluft - n. Dampfbade -, elektr.
Lichtbäder , Wärmebehandlung mol , f>». Tymuuer,
Fangopack ungen , elektr Wasserbauer , Wasser¬
kuren , Massagen , Moor- u Sandbäder . Kaum - u
Apparat- IrihaJlatJon mit Wiesbadenei Th.-rmaJ-
wasser , Weilbacher Sehwelehvasser . ätherischen
Oehn . Sauerstoff etc ., Pneumatische Apparate.
—Trinkkur an der Adierqueile —

□Städtisches
gBadhaus

»ui mcs  nuicrt | ueiiC ■■ v-rv

zum SthOtzeithii

Hr . Di-, med ., Hei
Maier , HT. Kfm .,
t'k , Hr . Kfm ., Hamb
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, . Hr . Kfm ., Hami
« ■her , Hr . Kfm ., Pai
ller , Hr . Konsul , Jo

Hr . Kfm ., Main.
Usch, Hr . Kfm . m . 1
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cker , Hr . Fabrikbes .,
fcker, .Hr . ni . Fr ., Kai

” * —— » i. n « -c-rr , Hr . n
fl SebOtzenhofstrasse4 (Hoteieingang) - Thermalbäser imt Rutieoelegeali!feiflr!,’r- Svi.ü=™ ==o==== = ======L04i - ‘>t K

v

iJ. fterij
c.Damen - URoden

^Wiesbaden '£ anggasse 20

Stoss Macht
Iwfo . ;

Max  Helfferich Leibbinden
llaynusstr .2

für alle vorkommenden Fälle
werden auch nach Maß unter
Garantie für guten Sitz ange¬

fertigt
------ Weibliohe Bedienung . ------

Gummi1

1‘Siman, Hr ., Nancy
nhard . Hr . Kur .,. I!
’wc. Fr;.. Paris
f̂ rt , Hr . m. Fr .,, Ra

Dotzheii
i ■ —Kfm ., Stra
hmer, Fr . Fabrikbes.
nseafi, Hr ., München
•ttv«ea, Frl

» , Fr .. Ko)
’i'f ' - Hr . m. Fr .. A
UderkvHr . Kfm. m.
& *? «Hr., Paris
u-K-h Hr . Offizier. 1
jügeiivamni, Hr . In»..
F 'u,' e». Hr . Offizier

jtzerm, Hr . Kfm., S1
ifmen, Hr. ni. Fam ,
Si,‘- Fabrikbes .,'

Hr. In».. Pari
ecber̂ Hr . Offizier,

^  ff-, Hr., iBaarbrücke
k Hei,:

, ' Kpfftffierzieiii
pmann, Hr . Bankier,

Strumpf es*
nach Maß .werdeTTwiedef;^ ®’ Hr. Offizierp
in primaQuaiitätgeiiefertIwaM ^H,• Hv'’ MaillzKfm ., Ein
Aueh weiht . Bedienung - jpma, Hr. in» . i>ro{

• • • •

rer
■.. . ■ Hr. tn. Fr ..

VH H BB V ' H*‘., ,Kaisersta-u

a» .!f!!W,LalcrwDren und Kofferhaus
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze. äfc Sr etS e

fir.Auswahl in klein.Lederwaren,wie Banknotentaschen,Portemonnaies,Brieftaschen,Visitenkarientaschen,Cigarren-u.Cigarett.-Etuisf h' " Ilv1>ipl
—̂ Hedinarm, Hr.

Melina-Hautcreme, Melina-Gesichtswasser
ist das beste zur Erhaltung einer reinen, gesunden Haut.

Beo -Parfümerie Kästner-Jacobi

Recht:

ail. Hr . Direktor Dr

TaunusstrasSi
Wilhelmstrasse

Telephon  5!

S{.

ilnrelne
Bl
I
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0
0

Beckhardt , Kaufmann & Co. Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche -Ausstattungen
o
a
a
o
Hl

Alleinige Verkaufs - Niederlage für  Wiesbaden der Firma

NASSAUISCHE LEINEN - INDUSTRIE J . M. BAUM Anfertigung kompletter Braut -Ausstattungen in
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse • Telefon Nr. 854 eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.

PA

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner Hof.
lEaaciaaEiaaaasäapinaoggiooggnEaacaEanaeaiatag iaieBgi Eigig nin nea^

r
Feines Familien-Cafil

mit eigener Konditorei

W . BRÜGGEMANN
5 Langgasse 5 J

theater !b!lletsi
stets vorrätig im 'stets vorrätig im

PASSAGE und REISEBÜRO

Born ft Schottenfels
Hotel Nassauer Hof Telefon 680
depäck-Yersicberang:: Gepäck-Transport

fcrfericaufsstelle des Nassauisehen Lancestheaters. 358

Feine Herrenschneiderei

Georg Kappes
Moritzstrasse 50 Telephon 3623

Weinhaus Roland SSsSFfisBs ' vStSr
- Inh . U. Hornig . zz MiSSagstisch 12 - 2 Uhr. ^

„Rhei
Telefon 103

Vornehme!

Täglich vt

TA

KONZf
•: Ai

Eintritt : Her;

die Rolle wie . früher spielen . Zu der Frage , ob im
Ausland  Propaganda für Fremdenverkehr von uns
getrieben werden solle , empfahl der Referent , kluge,
beobachtende Zurückhaltung zu wahren und sich zu¬
nächst darauf zu beschränken , die vielen persönlichen
■Beziehungen wieder anzuknüpfen.

— Höhere Fremdensteuer in Baden-Baden. Das ge¬
samte Kurtaxwesen Soll in Baden -Baden noch in diesem
Jahre neu geregelt weiden . Von jedem Fremden soll
für jede Übernachtung eine Vergütung erhoben werden,
deren Höhe sich nach Klassen und nach dem Aufwand
der Personen richtet . Der Mehrertrag dieser Neu¬
regelung wird auf 200000 Mk . geschätzt.

— Stillegung von Küchenbetrieben in Baden-Baden.
Die Hotels , Restaurants und Fremdenpensionen haben
beschlossen , vom 15. Februar ab , infolge ungünstiger
Lebensmittelbelieferung die Küchenbetriebe stillzulegen.
.Mit der Regierung in Karlsruhe und mit den in Betracht

kommenden Berufsorganisationen verhandelt jetzt der
Stadtrat über Maßnahmen , durch welche eine Stillegung
vermieden werden kann.

Die Dame.
— Vom Frühjahrshut . Die Modenindustrie ist der

Zeit immer voraus . Daher können die Damen , mag
es die Männer auch sehr erschrecken , im Januar schon
vom neuen Frühjahrshut sprechen . Nach dem üblichen
Übergangshut aus schwarzem Taft und schwarzem Rips¬
band , beschert man uns gleich grosse Farbigkeit . Als
neues Material gibt es eine schmale , glänzend lackierte
Strohborte , Pailletteborte genannt , die in Stahlblau und
•Kirschrot zu reizenden kleinen Toques geflochten wird,
und deren Garnitur meist aus einem seitwärts ange¬
brachten Gesteck aus irgendwelchen Federn (nicht
Strauss , aber z. B. Pfau ) besteht . Ist der Kopf des

Hutes dunkel gehalten , so wird gewöhnlich der
innen farbig ausgelegt , wozu gern Leder verv
wird . Dunkelblaues Stroh , innen grünes Leder ist
reizvolle Zusammenstellung . Auch die Glock
wagt sich wieder hervor und wird vorläufig mit «
Kranz kleiner Flügel umlegt , die später den Blu^J
Platz machen werden . Für den Nachmittag und f

Webers«
37

behauptet sich wie immer der schwarze Hut aus Dfe|
stroh oder einer breiten , glänzenden weichen ß ° .i
und immer noch ist es der Reiher , der vomehiO 5̂ !
Aufputz bedeutet . Von Preisen freilich muss man
schweigen . Gegen Überraschungen auf diesem Ge^ l
sollte man nun bald abgestumpft sein.
- -- -

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Maller , Wiesb * » | V » WciOfiSprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmatras»®'
vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3880,
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- --- -- Tages - Fr emdenlisie.
S —f - Wb ^uch den Anmeldungen vom 27. Januar 1820.
§PnH <K« Or n med ., Heidelberg
I R. I I Bllllf .“aie j ' lir . Kfm .,

Iilensäure - und
►fbade-, elektr.
i l>r . Tynamr,
ader , Was .ser-
■i Kaum - u
fiei Tli »*rmaJ-
r. ätherischen
die Apparate.
rqueile — | ke

BtzenHg
laaDDOt

— - Sk. Hr . Kfm ., Hamburg
II Iflhalatorif ? ’ Hr - Kfm., Diez

pd, Hr . Kfm ., Hamburg
Sr-her , Hr . Kfm ., Paris.
u*‘r , Hr . Konsul , Johaimesberg
per . Hr . Kfm ., Mainz
U*.-h, Hr . Klfm. m. Fr ., Giengen
Irett , Hl-,, Paris
tker , Hr . Fabrikbes ., Metz
k<‘r , Hr . m. Fr ., Kaiserslautern
isirnan . Hr ., Nancy

rnhard , Hr . .Kfm ., ßensdorf
Inac , FM., Paris
. .«rt , Hr . m. Fr ., Rauehenberg

läiler mit RutiegelejenW^1̂ 1« '- Fri .. Dotzheim
rf **“* Hr . Kfm ., Strassburg-
^hmer, Fr . Fabrikbes .. Simmern
®se ‘8’ Kr .. München
■urges, prl

Hr . m. Fr, , Koblenz
Hr . m. Fr ., Alftleiningen

Hr . Kfm . in . Fr .. Landau
Kuf > ilL , Paris
irrch Hr . Offizier . Mainz
»gerkaaun , Hr . Ing .. Aachen
tbamm , Hr . Offizier , Hofheim
zerm , Hr . Kfm .. ,Strassburg

ifmen , Hr . m Fam _ i» aris
Par , Fr . I abiikbe .»., Oberstein
FSL - Ing ., Paris
eeberg , Hr . Offizier . Köln

_ ^ 2 , " ' jj T-> Saarbrücken

Hüll - Kommerzienrat , Berlin
| | | nanu . Hr . Bankier , Brüssel

Hotel Berg
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Hotel Berg

Metropole u . Monopol
Kaiserhof

Fürstenhof
Taunus -Hotel

Kölnischer Hbf
Metropole u . Monopol

Zwei Böcke
Zur Stadt Biebrich

Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Rose
Gasthof Krug

Zur Sonne
Taunus -Hotel

Haus Fliegen -Steiner
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel
Hüfnergasse 14

Zur Stadt Biebrich
Prinz Nikolas

Palast -Hotel
Hotel Adler Badhaus

Hotel Krug-
Metropole u . Monopol

Central -Hotel
Kaiserhof

Haus Fldegen -Stteiner
Hotel Adler Badhaus
Hotel ' Adler Badhau»

Taunus -IIotel
Metropole u . Monopol

Schwarzer Bock
Rose

Gans , Fr ., Horsfeld 1
Geiger , Hr . Kfm ., Berlin
Gerstgarbe , Hr ., Trier
Freifrau von Gillern , Elilguth
Goerdten , Fr !.. Köln
Graban , Hr . Fahr ., Metz
Gramont , Hr . Kfm, , Paris
Gruber , Hr . Zivil -Iiig ., Münster i . T.
Hamacher , Hr . Kfm .. Berlin
Hermann , Hr . Fabrikbes ., Andernach
Heiser . Hr . Kfm ., Kirn
Henk . Ilr . . in . Fr, . Pfaffendorf
Heuert , Hr . Ing . in . Fr, , München
Hesse , Hr . Kfm ., Barmen
Hirsch , Hr . Kfm .. Gross -Gerau
Hof , Hr . Ing . m. Fr ., Frankfurt
Holzborg , Ilr . Gross klm ., Merseburg
Horz -, Hr . Kfm ., Bad Ems
Huron , Ilr . Ing ..
Huth , Ilr . llüttcrdirektor . Aachen
Goch-uni , Fr . Rent ., Ransbach
Johlen . Fr . m . Begl ., Saargemünd
Joflivct , Ilr . Ing ;,
Joseph , Hr . Kfm .. Paris
Joseph , Hr . m . Fr ., Koblenz
Karlebach , Fr ., Bruchsal
Kaufmann , Fr ., Wien
Kenner , Fr ., Freiburg
Sessler , Hr . Kfm, , Frankfurt
Klebe . Frl .. Uersfeld
Kleber , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Kleber . Hr . Kfm . Saarbrücken
Kleinfelder . Hr '.. Berlin
ICoWoche. Hr . Offizier . Brest
König , Hr . Kfm .. Frankfurt
Kosmack . Fr .. Haag »
Kressin . Hr . Kfm, , Berlin
Kramer , HI . Direktor , Düsseldorf

Sanatorium Dietenmühle
Hotel Berg

Zum neuen Adler
Vier Jahreszeiten

Taunus -Hotel
Hessischer Hof

Metropole u . Monopol
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
. Schwarzer Bock

Central -Hotel
Casthof KlAig

Zum neuen Adler
Hotel Braubach
Schwarzer Bock

■ Reichspost
Hotel Viktoria

Hotel - Borg
Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock
Prima vera
Kronprinz

Wiesbadener Hof,
Hessischer Ilof
Pension Winter

Rose
Webergasse 38

Zum neuen Adler
Zur Stadt Biebrich

Park -Hotel
Metropole u . Monopol

Taunus -Hotel
Goldene » Kranz

Metropole * u . Monopol-
Hotel Adler Badhaus

Villa Ruppreeht
Zrun neuen Adler

Taunus -Hotel

Moll ', Hr . Kfm . m. Fr ., Soden
Möller , Ilr . nr. Bruder , Carlsberg
Mongenot , Ilr . Lehrer,
Monty , Ilr ., Mainz
Moziere , Frl ., Paris
Müller , Ilr . Kfm . nr. Fr ., Köln
Müller , Ilr ., Köln ■
Müller , Ilr ., Wilbingen
Nelson . Fr . Rent ., Berlin
Nikolay , Hr ., Trier
Oyhenard , Hr . Kfm ., Vichy
Rahn , Ilr ., Hertlingshausen
Peichet ' i.eig , Hr . Kfm ., Frankfurt
Rene , Hr . m . Fr ., Paris
Roth , Hr . Kfm ., Colmar
Rössel , Ilr ., Hertlinghausen
Röttgen , Hr . Kfm ., Aachen
Rubartz , Fr . m. Tochter , Ohligs
Rubins . Hr . Regisseur , Berlin
Rugfers , Ilr . Kfm, , Lugano
Russ , Ilr . Kfm ., Antwerpen

Schwarzer Bock
Zur Stadt Biebrick

Hessischer Hof
Hotel Adler Badhaus
Hotel Adler Badbaus

Hotel Berg
Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Zum neuen Adler
Kaiserhof

Zur Stadt Biebrick
W iesbadener Hof

Hotel Vogel-
Schwarzer Bock

Zur Stadt Biebrich
Zum neuen Adler

Bellevue
Goldenes Kreuz

Rose
Rose

mnfßivl ' Offizier , Koblenz
niMl Hr . Kfm ., Offstein
'erden wieder 'g .*: Hr . Offizier , Paris
.lität geliefert

ilainz

L
?^ I>7 Hr ., .Kaiserslautern

Hr . Dr . med ., KreuznachIgelmami,
r -’K. Hr . ir

Metropole u . Monopol
Prinz Nikolas

Hotel Adler Badhaus
Metropole u . Monopol

Rose
Metropole u . Monopol

Wiesbadener Hof
Zur guten Quelle

Zum Postborn

Laehewsky , Ilr . m . Fr ., Paris
Lang , Ilr . Kfm ., Frankfurt
Lehmann , Fr .. Nürnberg
Lesau , Ilr . Kfm .. Pirmasens
Lorenz , Hr ., Paris
Lotter . Hr .. Strassburg
Luna , Hr ., Remscheid

Palast -Hotel 1
Hotel 1 Adler Badhaus

Kaiserhof
Bellevue

Kaiserhof
Zum neuen Adler

Reichs post

Telef.? ”
, ’n - Hi -. Altleininaen

nuel . Frl .. Simmern

ze.
E rn ’ Hr . Kfm ., Mainz
' Kfm -, Strassburg

plge , Hr . Oberleutn
jurestier , Hr . Offizier , Neustadt

Central -Hotel
Zur -Stadt Biebrich

Haus FHegen -Steiner
Palast -Hotel

Wiesbadener Hof
Weinbergstraase 30

Central -Hotel
inapptt . Ftifisl !' lf '' lir - Hipl .-Ing . m . Farn .. Weinheim
l.ydrUU . tUlW ' Preussischer Hof

m, ID , Rechtsanwalt Dr . m . Fr ., Amsterdam

1(| lh Hr ' Erektor Dr . . Köln
Hessischer Hof

Metropole u . Monopol

Maisenbach , Hr .. Strassburg
Mal cot . Ilr . Offizier , Mainz
Manierier . Ilr . Offizier , Hofheim
Martin . Hr ., Paris
Marx . Hr ..
Marx , Ilr . Kfm !, Heidelberg-
Marx . IJr . Kfm .,
Marz .it e . Ilr . Kfm ., Budapest
Mathien . (Hr . Kfm ., Saarbrücken
Mauerer , Fr ..
Mauerer , Hr ..
Mendelsohn , Hr . Kfm ., Nürnberg-
Meyer , Ilr . Advokat m. Fr ., Strassburg . TaunusrHotel
Meyer , Hr . Kfm ., Köln Wiesbadener Hof
Michel , Fr ., Mainz Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Minkowski . Hr . Kfm, . Warschau Rose
Miltrath , Hr . Kfm ., Köln Kölnischer Hof

Prinz Nikolas
Hotel Adler Badhaus
Metropole u . Monopol

Kaiserhof
Metropole i>- Monopol

Rose
Central -Hotel

Hotel 1 Adler Badhaus
Hessischer Hof

Zur Sonne
Zur Sonne

Metropole u . Monopol

Scherzier , Ilr . Kfm ., Zur Stadt , Biebrich
Schiefer , Fr .. Frankfurt Sanatorium NSrotal
Schlingmann , Fr . m. Sohn , Bad Kissingea Union
Schloss , Hr . Kfm . m. Fr ., Alzey Quisisana,
Schoer . Hr ., Altleiningen - Zur Stadt Biebrich
Schreier , Frl ., Worms •' Taunus -Hotel
Seh-iiz, Hr . Dr . med . m . Fr ., Baeliaraeli Pariser Hof
Schumacher . Hr . Kfm ., Würzburg
Seckler . Hr . Kfm ., Krefeld
Seelbach . Frl ., Frankfurt
Simon , Hr . -Kfm .,
Simon , Hr . Kfm m. Fr ., Weimar
Sinsheimer , Hr . Kfm .. Frankfurt
Spies . Hr . Kfm ., Worms
Spie». B„ Ilr . Kfm ., Worms
Stark , Fr ..
StegKch , Hr . Kfm . m . Fr .,
Stelzenhain . Ilr . Kfm ., Frankfurt

Schwarzer Bock
Union

Hotel ' Adler Badluius
Prinz Nikolas

Amselberg 2Union
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Metropole u . Monopol

Taunus -Hotel

Theveut , Frl ., Lyon
Thriun , Ilr . Lehrer . Frankfurt
Tind , Fr .,
Toberenk . Hr . Fahr ., Zerbst
Vester . Ilr . Kfm . in . Begl ., Saarbrücken
Vetter , Ilr . Kfm ., Frankfurt
Voltz . Hr . Kfm ., Ofl'enbach
Wagner . Fr ., Reitscheid
Walfertheimer , lir . Kfm ., Nürnberg
Walther , Hr . Dentist , Köln
\yanke , JIr . Architekt , Frankfurt
Weis , Hr ., Koblenz '
Weis , Hr . Kfm .,
Weissmann , Ilr .. Kaiserslautern

*  Haus Wünter
Hotel Adler Badhaus

Zur guten Quelle
Metropole u . Monopol-

Taunus -Hotel
Schwarzer Bock

Nassauer Hof
Marktstrasse 12

'Metropole u . Monopol
Zum neuen . Adler

Metropole u . Monopol
Iloteli Berg

Wiesbadener Hof
Zum Posthorn

Wendehost , Hr . Rechtsanwalt Dr . m . Fr ., Köln Kaiserhof
Wentzel , Hr . Grosskfm ., Trier
Wievier . Ilr . Kfm ., Paris
W7olff . Hr . Kfm .. Neustadt
Wolff , Hr . Kfm ., Pirmasens
Wunderlich , Hr . Baurat , Dresden
Würth , Fr ., Gernsbach
Würzburger , Hr . Kfm . m. Fr .,
Ziegler , Hr . Ing ., Neustadt (Haardt)

Taunus -Hotel
Nassauer Hof

Hessischer Hof
Kaiserhof

Weisses Ross
Villa v . d . Hey de

Rose
Nassauer Hof

nusstr,
Imstrasse
'lephonSllnreine Haut.Maliokrem gebraucht man mit bestem Erfolg

gegen unreine Haut und Sommersprossen . üKaho-
krem fettet nicht und macht die Haut sammet¬

weich.
SchUtzenhof -Apotheke

Lansrarasse 11
saaad

)ds für

;en PARK -DIELE 962TÄGLICH
Nachmittags v. 4 —6 Uhr : - Abends von 8 —10 Uhr : -
TEEKONZERT KÜNSTLERSPIELE

in
ig

liner Hof.
- ----

liderei

hon 3623

ngau«
ischank.
2 Uhr . _

„Rheingold “ -Künstler-
spiefe

Telefon 1036 WIESBADEN Stifter . 18
Vornehmes Konzert- und Ballhaus

Die Direktion.

Täglich vön 4—6 Uhr nachmittags:

TANZ - TEE
Eintritt frei.

.Ab 6 Uhr:

KONZERT und BALL
American -Bar :•

t Eintritt : Herren Mark 2.—, Damen frei.

Drogerie Kneipp
17 Mühlgasse 17 Ecke Hätnergasse

Verbandstoffe, Chemikalien
Sämtliche Kräuter zu „Kne *PP“-Kuren

Alle Toilette-Artikel

GGGGTGGGGSGGGGGTGGS
0

Der grosse Saal §
des

444
PaulineiiscMSsschens

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1 Tel . 140
Die 5. Fortsetzung des grossen

MIA MAY -ZYKLUS:

Ophir , die Stadt
d. Vergangenheit

SchauspieT in 6 Akten mit
Mia May

Michael Bohnen Paul Hansen
Das rosa Trikot
köstliches Lustspiel in 3 Akten.

Spielzeit von 3—10 Uhr.

Monopol-Lichtspiele
Tel . 140- Wilhelmstr . 8Zwei
Menschen

wird mit oder ahne Nebenrfiume für

Konzerte

Vorträgfe
und sonstige Vereinsfestlichkeiten miet-

Schauspiel aus der Gesellschaft
in 5 Akten mit Fern Andre

in der Hauptrolle.Der Fall
Poppinoft

ein .seltsameKriminalgeschichte.

weise abgegeben.

Anfragen sind zu richten an die

Städtische Kurverwaltung.
©eeeee eee ee ee «©—

Leder verW1
ues Leder ist ‘-Tl
die Glockeflf0*
irläufig mit
äter den Bf
nittag und
e Hut aus Lî Ji weichen BW
der vomehöw

Webersasse
" 37 :: Simplizissimus

i muss man
jf diesem Oe 1̂

A

Direktion M. & H. Reintjes.

KÜNSTLERSPIELE
»r , Wiei  b - ,
WilhelmstraS **'
er 8080.

.j 'ä ff n»Ä. „ . ~ Das grosse Weltstadt -Programm . .— _ q72z
SS«)[Jl! “eme . Vorzügliche Küche . , Tisoiibsst«»»ng«n rnnkt-sitig »rd«t-n.

.
_
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Wochenprogramm der ICurverwaltung
Tom 29. Jannar bis 1. Februar 1920.

Donnerstag , den 29 . Januar.
4—5' /s und 8—S' /s Uhr : Abonnementskonaert des Kur-

orchesters.

Freitag , den 30 . Januar.
4—5>/s Uhr : Abonnementskonzert des Kurorchesters.
Abends 8 Uhr im grossen Saale : Operetten - Abend.

Soli, Duette und Szenen aus klassischen und
modernen Operetten in wechselnden Kostümen.
Mitwirkende : Anita Franz , Ehe Grflaberg , Aloys
Resni , Erik Wirl vom Frankfurter Opernhaus,
Bertha Menzel , Julia Toepper , Hellmnt Felsner.
Emil , Scliroers vom Schumann-Operetten -Theater

Frankfurt am Main. Orchester : Städtisches Kur-
orchester . Musikalische Leitung : Kapellmeister
Bruno Hartl vom Frankfurter Opernhaus . Ein¬
trittspreise : 7, 6, 5, 4, 8 Mark. Die Damen werden
gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Samstag , den 31. Januar.
4—51/2 und 8 —91/z Uhr : Abonnementskonzert des Knr-

orchesters . >

Sonntag , den 1. Februar.
Nachm. 4 Uhr hei aufgehob. Abonnement im grossen Saale:

Volks -Symplionie - Konzert . Leitung: Herr

Carl Sehnrieht . Solist : Herr Kammervirtuos“
Faul Ludwig (Violoncello). Orchester : Städtisch
Rurorchester . Eintrittspreis : 50 Pfg.
Plätze sind nicht numeriert .)

8—Sfts Uhr : Abonnementskonzert des Knrorehesters.

En
Erscheint tag]

Bezugspreis (eins,
Mk. 4.—, für eine
Mk. 4.95, Mk. 2.3

Änderungen Vorbehalten.t 1

Städtische KurverwaltuB? Ml *» 30»

Bahnhofswirtschaft

Haupfibahnhof Wiesbaden
frttz Krieger, Hoflieferant und Hoftraiteur.

^Hammelkeule^
Reichhaltige Speisekarte . Das  Volks

■Gut  gepflegte helle und dunkle Biere , ^ädtfschen^ umr
Erstklassige Bfiiche. Beste Weine erster Fe«’,,'Viusikdi rektors He

—- -- —- -- - - -- -- - - -- -̂ onntag -, den 1.

Austern - und Weinstuben I. B«ngs6L7^^ „,
Spjegelgosse 5 + +  WlGS8SKÄG8E <*• -i- Spiegelgflf °nnen worden,Telephon 6267

«L STILLGER
WIESBAÖEN , Ältestes Spezialgeschäft am) Platze“’

| | ::H äf n piSS ©' 16 . Gegründet»Bhf

Man fordere
in Hotels , Kaffees , Wirtschaften stets das

„WiasisasSeiser * Badeisläft as

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer.

Feruspreeber 49.
Donnerstag, den 29, Jan . 1920

Ei ilaünaeht.

Odeon-Theater
Kirchgasae 18 " Tel. 140

Erst-Auffiihrung:
Hedda Vernon in

Galeotto , sfer
gross©
Schauspiel in 4 Akten und

1 Vorspiel nach einer spanischen
Erzählung ._

Der neue Herr Generaldirektor
eine Groteske aus unserer Zeit
in 3 Akten mit Anna Müller-Linke.

"f* 4 r Telephon Violoncello mit 0
"^um Vortrage bi

(Dollen Sie einen ireiaaren.Erf' S8t 50 p,g
~ - - - - - —J ûnstnachri

Das wirksamste Insertionsorgan ist das .. w
badener Badeblatt “ . Es wird als allei^dass Ausltcht^ h16'
Konzert - und Veranstaltungsprogramm im Einern zweite
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegftls Persönlich , ■?
allen besserer , Hotels , Restaurationen , Ka^ o ausserordentl'

Sanatorien usw . auf. Basels -Abend*1
besseren

Pensionen, vc

Wir seiien inen gerne mit praktischen Mscife- inl-ass Begeh
und Ausarbeitungen zur Band.

Holl . Likör -Stube Original BoSs »\ Wabergasse 9
Weine erster Firmen . ICuimbacher u. Dortmunder
Telephon m &2

.ürf te die Nachrid
3es  Dichters Viele
i , Das Konzer
®jehr bestimmt Mc
Dhr, im Kasino, u

^jFräuiem Lilly Ha

Amtliche Veröffentlichungen. Für die Mädchenvolksschule an der Lorcher Straße : Herr Rektor
Breidenstein, zurzeit Mittelschule an der Blumenthalstraße.

Für die Volksschule am Blücherplatz: Herr Rektor Gros zurzeit

Kekaimtmachmkg.
Städtische Volksschule«.

Die . am 1. April ds. Js . schulpflichtig werdenden Kinder,
welche in die städtischen Volksschulen eintreten sollen, sind bis zum
3H. Januar 1920 jn der Schule ihres Bezirks anzumelden.

Die Verpflichtung zum Schulbesuche beginnt am 1. April
1920 für diejenigen Kinder, die bis zum 31. März 1920 das
sechste Lebensjahr vollendet haben.

Außerdem köpnen nur solche Kinder ausgenommen werden,
die genügende körperliche und geistige Entwickelung aufweisen
und bis zum 30. September 1920 das sechste Lebensjahr zurück-
legen.

Es sind anzumeldcn:
1. in der Schule am Gutenbergplatz die Kinder des süd¬

lichen Stadtteils . Die Grenze Hies'es Stadtteils läuft mitten
durch die Schiersteiner Straße , Sen Katser-Friedrich-Ring, die
untere Dotzheimer-, Schwalbacher-, die untere Rheinstraße und
die Nikolasstraße;

2. in der Schule an der Lorcher Straße die Kinder des
südwestlichen Stadtteils , begrenzt durch Schiersteiner Straße,
Kaiser-Fricdrich-Riug , Dotzheimer- und Klarenthaler Straße;

8. in der Schule am Blücherplatz die Knaben und in der
Schule au der Blcichstrahe die Mädchen des westlichen Stadt¬
viertels . Die Grenze dieses Bezirks läuft mitten durch die

"Bellritz-,Klarenthaler -, Dotzheimer-, Hellmund-, hintere

4. in der Schule an der Kastcllstraße die Kinder, welche
nordöstlich der Aar - und Seerobenstraße , nördlich der hinteren
Aellritzstraße , in der oberen Walramftraße , nördlich der Emser-
straße, Schwalbacher Straße 83 bis Ende, Adlerstraße 43—71 und
44—62 und in der Kellerstraße wohnen, ferner die Mädchen
«ns Schachtstraße 1—27, Adlerstraße 1—42, Römerberg 21—39
und 24—39, Röderstraße 1—14 und der Feldstraße;

5. in der Schule an der Lchrstratze die Kinder aus der
Tonnenberger Straße , Webergasse, Schachtstraße 29—33,
38—30, Römerberg 1—19, 2- t-22, Steingasse, Röderstraße
15—41, 16—36, der Weilstraße, Stiftstraße, ' dem Nerotal und
dem ganzen weiter nach Nordosten gelegenen Stadtteile - außer¬
dem die Knaben aus der Feldstraße) der Röderstraße , dem
Römerberg, der Schachtstratze und der unteren Adlerstraße
1—42;

6. in dem Schulhause Schulderg 12 die Kindxr, welche östlich
der Schwalbacher Straße , nördlich der Rhein- und Frankfurter-
Straße , und südlich der Sonnenderger Straße , der Webergasse und
Nchachtstraße wohnen. Außerdem umfaßt dieser Schulbezirk
de» Teil des Wellritzviertels, der von oer Emser-, Hellmund-,
Bleich- und Schwalbacher Straße einqeschloffenwird ; ferner
das Häuserviertel zwischen Schwalbacher-, Dotzheimer-, Hell¬
mund- und Bleichstraße;

7. in der Schule an der Mainzer Straße endlich die
Kinder, di« im südöstlichen Stadtteile zwischen der Frankfurter-
Ttraße , der Lessingstraße und der Linie der Rheinbahn wohnen.

Die Anmeldungennehmen entgegen:
Von Mittwoch den 21. bis Freitag , den 30. Jan . 1920

an den Schultagen Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag,
von 11—12 Uhr vormittags, am Mittwoch auch von 2—4 Uhr
nachmittags und zwar:
Für die Knabenvolksschule am Eutenbergplatz: Herr Rektor Jung

zurzeit im Gebäude des städt. Realgymnasiums, Oranien-
str. 7, Zimmer 2.

Für die Mädchenvoltsschule am Gurenbergplatz: Herr Rektor Loh
zurzeit Volksschule an der Bleichstratze, 1. Stock,
Zimmer 22.

Für die Knabenvolksschule an der Lorcher Straße : Herr Rektor
Hartmann, zurzeit Mittelschule an der Luisenstraße. 1. Stock.

im Gebäude der städt. L>berrea!sch»le (am Zietenring)
Zimmer 29.

Für die Volksschulea. d. .Kastellstraße: Herr Rektor
Würsdörfer

„ „ „ an derLehrstr. : HcrrRektorJäger
zurzeit Volksschulea.v.Kastcllstr.

„ „ „ an der Bleichstraße: Herr Rektor
Kolb

„ „ „ am Schulberg: Herr Rektor-
Ohms

in ihren
Amts¬

zimmern.

Für die Volksschule an der Mainzer Straße erfolgen die
Anmeldungenam Donnerstag, den 22. Januar 1920, nachmittags
von 3—5 Uhr, in der Schule bei Herrn Lehrer Söhngen.

Bei der Anmeldung ist der Geburts -, Imps - und Tauf¬
schein vorzulegen.

Wiesbaden, den 16.' Januar 1920
Städtische Schuldepntation.

betr.
Bekanntmachung

Verabreichung warmen Frühstücks au arme Schulkinder.

■« er, statt.
Inh . Frau Anna Berglsä * - Landesthe

- - - wirn 1rWra. M ^ Al 0nn Ment A «A
!<Sharpless » gasti

Bekanntmachung . Opernhaus in Fr;

1

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützungweiter Kreise der hiesigen Bürger-K . Wir hoffen daher,daß sie uns auch in diesem Winter die:l zufließen läßt, um den armen Kindern, die zu Hause kein
Frühstück erhalten, in der Schule einen Teller Suppe und Brot
geben lassen zu können. Im vergangenenWinter konnten durch¬
schnittlich 3120 von den Herren Rektoren ausgesuchte Kinder
während der kältesten Jahreszeit gespeist werden. Die Zahl der
ausgegebenen Portionen betrug 322835.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird, ist ge¬
wiß gerne bereit, ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben, deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird, nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputation und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft, Biebricher Straße 83 ; Stadtverordneter
Müller, Plätter Straße 63; Stadtverordneter Geh.Sanitätsrat Dr.
Proebsting, Rvßlerstraße 3;  Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs, Kaiser Friedrich-Ring 74 ; Stadtverordneter Rechnungsrat
Pusch, Seerobenstraße 33; Bezirksvorsteher Fabrikant Höppli,

' Wörthstraße 4 ; Bezirksvorsteher Fuhrhalter Wink. Dotzheimer
Straße 18; Bezirksvorsteher Privatier Karl Nhrig, Albrecht-
straße 31 ; Bezirksvorsteher Schlossermeister Philippi , Hellmund¬
straße 37 ; BezirksvorsteherRentner Kadesch, Querfeldstraße 7;
BezirksvorsteherLehrer Hartmann, Dreiweidcnstraße7 ; Bezirks¬
vorsteher Rentner Flötzner, Emserstraße 8 ; Bezirksvorsteher
Lehrer a. D. Kuphaldt, Lothringerstraße 34 ; Bezirksvorsteher
Rentner Reichard, Müllerstraße 4 ; Bezirksvorsteher Kaufmann
Kortheuer. Nerostraße 26; Bezirksvorsteher Hotelbesitzer Hahn,
Kl. Burgstraße 9 ; Bezirksvorsteher Apotheker Blum, Gr. Burg¬
straße 5, sowie das städtische Armenbureau, Marktstraße 1,
1. Stock, Zimmer Nr. 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt: \

Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus-
stratze 12/14, Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Rheinstratze 123,
Neugasse2, und Faulbrunnenstraße 13; Herr Hoflieferant Emil
Hees, Große Burgstr. 16; Herr Hoflieferant Karl Koch, Michels¬
berg 2. 582

Wiesbaden, den 17. Oktober 1919.
Der Magistrat» Armen-Berwaltnng.

Borgrnailn.

Betr . Anmeldung von Schülern und Schülerinnen iüf
Wiesbadener höheren Schulen zu Ostern ds. IW

Die Anmeldungen zum Eintritt für alle Klassen MßUQ Werke
lickstn und städtische» höheren Schulen und Vorschulen*
von Montag , den 2. bis Samstag , den 7. Februar,,
zwischen 11 und 12 Uhr von dm Direktoren in ihren Amtsb'Zer seit einie -pr 7
entgegengenommen. Diese Schulen sind: u ,

1. Staatliches Gymnasium am Luisenplatz: Direktor Dr. " " t hat , bnn;
2. Staatliches Realgymnasium um Luiseuplatz; steUvtttldULhin recht sta

Direktor Prof . Hartwig. ' . Jsienfahrt «Sech«
3. Städtisches Reform -Realgymnasium mit RealEo --r ^

Vorschule, Oranienstraße 7 : Djrekwr Prof . Dr. •enter ist mi
4. Städt -sche Oberrealschule mit Vorschule, Zieten̂ ^ esen , als es n

Direktor Dr. Hofer. Ml]ig nur die Fahl
5. Lyzeum II mit Oberlyzeum und -eminnre  1thiimm ;„r

am Boseplatz, Direktor Prof . Anacker. e* n,C
6. LyzeumI mit Stndienanstalt iRealghmnasium), um zu

platz, z. Zt . Gebäude des Lyzeums II , Boseplatz, Ziw^ ^^ ^chen , weiss,
Direktor Prof . Schlitt. kennen zu  lernen.

fährt er wie kaun
.ende  Augen , e

Der Magistrat #ine prächtiee Fe:
und btt Direktoren der beiden Ltaatö-^ lm kande unsere,
__ h ervorragender Ar

2u diesem neuen
Umlegttttg von Grundstücken Ostasien geht dies

Wiesbaden, den 21. Januar 1920.

auf Grund des Gesetzes vom 8. 6. 1812 bezw. der GestlUnd deutscher Fla
28. 7. 1902/8. 7. 1907 ilex Adickes). Als Schiffsarzt auf

Das Gebiet an der Albrecht Dü >cr-, Rubens-, E -- -
Lenbachstratze zu Wiesbaden soll zufolge eines auf Grund ",
Abs. 1 Ziffer 2 des Gesetzes vom 28. 7. 1902 gestellten
der Mehrheit der Eigentümer umgelcgt werden. "

Verzeichnis und Plan der umzulegenden Grundstück^
gemäß § 4 a. a. Q. vom

I bis einschließlich 28. Februar ds. Js . ,
im Büro des Stadtvcrmessungsamts, Abt. 3, FriedrichstH
Zimmer 5, während der Dienststnnden zu Jedermanns

Etwaige Einwendungen gegen die Umlegung sind
der angegebenenvierwöchigen Ausschlutzfrist bei dem »
/Stadtv .-rmeffungZamt) schriftlich anztzbringen.

Wiesbaden, den 23. Januar 1820. Heinrich
Der Dohan

- ^ Sprechst. für Zahnli

Wiesbadener Nachrichten ^ ,rchgassc

— Die Frist zur Abgabe der UmsatzsteucrerklSraüL
das Kalenderjahr 1919 läuft mit dem 31. ds. MtS. ab- *■'
darauf hingewiesen, daß den Steuerpflichtigen, die die
nicht rechtzeitig abgeben, ein Zuschlag bis zu 10 vom H-.
endgültig festgestellten Steuer auferlegt werden kann und daß
pflichtige zur Abgabe der Erklärung verpflichtet sind,
ihnen Vordrucke nicht zugegangcn sind. Tie Frist kann "
gründeten Antrag verlängert werden.__ >!

W . Offen
»i Häfnergasse1

jAnfeptijuni] feinei
■* Grosse ,

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wie'' ' ' ' ' ' ^Haup
Druik to» Ö» rl Bitter,  Ö . m. b. H., Wiesbsdera. Vorlag der  Stadtverwaltuat,
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